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HagesneuigKeiLen.
Bade«.

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben mit Allerhöchster Staats -
ministerial - Entschließung vom 19 . Mai 1911
gnädigst geruht, den Minister HöchstJhres
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten
Freiherrn Marschall von Bieberstein
auf sein untertänigstes Ansuchen auf 1 . Juni
d . I seines Amtes zu entheben und unter
besonderer Anerkennung seiner langjährigen
ausgezeichneten und erfolgreichen Dienste in
den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben mit Allerhöchster Staats-
ministerial - Entschließung vom 19 . Mai 1911
anläßlich der unterm 19 . d . M . beschlossenen
Aenderungen in der Organisation der oberen
Staatsbehörden mit Wirkung von 1 . Juni d . I .

den Staatsminister Or . Freiherrn von
Dusch unter Belastung des Präsidiums des
Staatsministeriums zum Minister Höchst¬
Jhres Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen und

den Ministerialdirektor Geheimen Ober¬
regierungsrat vr . F . Böhm zum Minister
des Kultus und Unterrichts zu ernennen
geruht .

* Karlsruhe , 19 . Mai . Der Groß¬
herzog hat an den Minister Freiherrn
Marschall v . Bieberstein aus Anlaß seines
Uebertritts in den Ruhestand ein sehr herz¬
liches Handschreiben gerichtet unter Ver¬
leihung des Großkreuzes des Ordens Berthold l .
Der Minister weilt zurzeit in Lugano .

Karlsruhe , 19 . Mai . Minister Frhr.
v Marsch all , welcher nach der heutigen
amtlichen Publikation im „ Staatsanzeiger " in
den Ruhestand tritt, wird in Freiburg Woh¬
nung nehmen , wo er bereits eine Villa ge¬mietet hat . Frhr. v . Marschall ist 1848 ge¬
boren , steht also heute im 63 . Lebensjahre .Er hat seine Laufbahn teils durch das frühere
Handels- . teils durch das Ministerium des

Auswärtigen genommen . Der nun zum Kultus¬
minister ernannte bisherige Ministerialdirektor
Dr . Böhm ist 50 Jahre alt . Er war bisher
schon Referent für Kunst , Wissenschaft und
Unterricht im Ministerium, dem er seit 12 Jahren
angehört . Staatsminister Frhr . v . Dusch ist
bekanntlich seit 1905 , seitdem Staatsminister
v . Brauer vom Amte zurücktrat , Chef des
Kabinetts. Das Ministerium der Justiz , des
Kultus und Unterrichts hatte er schon vorher
verwaltet .

/X Karlsruhe , 19 . Mai . Von der Tech¬
nischen Hochschule Karlsruhe wurde Mini¬
sterialdirektor Geh . Regierungsrat Dr. Böhm
in Anerkennung seiner Verdienste um die
Förderung künstlicher Bestrebungen auf allen
Gebieten die Würde eines Doktor¬
ingenieurs ehrenhalben verliehen .

4 « Karlsruhe , 19 . Mai . Das genaue
Ergebnis des Kornblumentages in Karls¬
ruhe beläuft sich auf 18 258 Mit dieser
Summe ist allerdings nicht erreicht , was die
anderen größeren Städte Badens aufgebracht
haben , nämlich Mannheim mit 193 000 Ein¬
wohnern insgesamt 38 000 *« , Freiburg mit
83000 Einwohnern 24000 und Heidel¬
berg mit 56 000 Einwohnern 19000

Karlsruhe , 19 . Mai . Die Inbetrieb¬
nahme des neuen Karlsruher Haupt¬
bahnhofs wäre im Spätjahr 1913 wohl zu
ermöglichen , aber aus betriebstechnischen
Gründen soll sie , wie aus einem Schreiben der
Generaldirektion der Staatseisenbahnen in
Sachen des Tauschs von Gelände anläßlich
der Verlegung des Hauptbahnhofs zu ent¬
nehmen ist , in das Frühjahr 1914 verschoben
werden . Der Stadtrat bedauert eine derartige
Verzögerung der Bahnhofsverlegung und er¬
sucht die Generaldirektion dringend mit aller
Entschiedenheit auf jede mögliche Beschleunig¬
ung des BahnhofbaueS und seine baldigste
Inbetriebnahme hinzuwirken .

4 - Karlsruhe , 19 . Mai . Heute nach¬
mittag kurz nach 2 Uhr wurde an der Ecke
der Kaiser- und Kronenstraße eine ca . 60jährige

Frau , deren Persönlichkeit bis zum Abend
noch nicht festgestellt war , von einem Straßen¬
bahnwagen überfahren und sofort getötet . Die
Frau hatte einen Straßenbahnwagen verlassen
und wollte hinter diesem Wagen das andere
Gleis überschreiten. In diesem Augenblick kam
in schneller Fahrt ein anderer Wagen, der die
Frau erfaßte und sie im Augenblick tötete.

^ Durlach , 20 . Mai . Verflossene Nacht
wurde von der hiesigen Schutzmannschaft ein
betrunkener Handwerksbursche in polizeilichen
Gewahrsam gebracht . Heute früh wurde fest¬
gestellt , daß derselbe in Grötzingen bei Kauf¬
mann Friedrich Schmidt etwa 35 ' Mark ent¬
wendet hatte . Um nicht erkannt zu werden ,
hatte er sich den Bart abrasieren lassen.

Durlach , 20 . Mai . Heute mittag
stürzte auf der Hauptstraße hier der 75 Jahre
alte Landwirt Johann Hofmann von
Wöschbach vom Wagen des Josef Ripp von
Wöschbach und zog sich anscheinend eine er¬
hebliche Verrenkung der Halswirbelsäule zu .
Er wurde in das hiesige Spital ausgenommen .

>t < Bruchsal , 19 . Mai Der Aviatiker
Re ichardt war heute vormittag in Darm¬
stadt aufgestiegen , um sich zum Zuverlässig¬
keitsflug nach Baden - Oos zu begeben . In der
Nähe von Wiesloch mußte Reichardt wegen
eines kleinen Defektes landen , stieg aber um
Vi 1 Uhr wieder auf . In der Nähe von
Mingolsheim zwang ein Motordefekt den
Aviatiker zur Landung , die leider nicht glückte .
Infolge eines Windstoßes wurde der Apparat
seitlich niedergedrückt. Ec stieß hart auf der
Erde auf und ein Flügel wurde beschädigt.
Reichardt selbst sprang kurz vor der Landung
aus dem Apparat und blieb vollständig un¬
verletzt . Die defekte Maschine wurde nach
Darmstadt zurückgeschickt.

D Mannheim , 20 . Mai . Zu der morgen
stattstndenden Raddauerfahrt „ Mann -
heim - Durlach - Mannheim " sind bis heute
50 Meldungen eingelaufen . Es ist dies die
bisher größte Beteiligung bei derartigen Ver-
anstaltungen . Die Abfahrt erfolgt Vs 10 Uhr
auch stolz darauf, daß mein Vater durch seinen
Geist , denn Spekulation ist ja Geist , mir
Bildung , wie Genuß des Lebens vorbereitet,
jede Schranke vor mir niedergerissen hat — "

„ Und würden einem adeligen Bewerber
einen Korb geben, " unterbrach sie der Ad¬
jutant lachend , der ihre Worte nicht so ernst
auffaßte .

„ Im Gegenteil, " versetzte Helene Busch
ruhig, „ was ginge mich der Edelmann an.
wenn mir der Mann gefällt ? Die Freiheit
unserer Bewegungen nach allen Seiten ist ja
eben unser unschätzbares Glück .

"
Es entstand eine augenblickliche Pause .

Die Geschwister fühlten , daß der Moment des
Empfehlens gekommen sei . Man vereinbarte
noch , die heutige Bekanntschaft fortzusetzen und
vor allem in der nächsten Zeit einen gemein¬
samen mehrtägigen Ausflug nach Thannhausen
zu unternehmen . Helene Busch hatte wieder
einmal Sehnsucht nach der Mühle und auch
der Adjutant gestand , gerne einmal ein paar
Tage wieder in Thannhausen zu verleben .

„Die Mama wird es nicht erlauben, "
wandte Elise von Thannhausen schüchtern ein .

„Ich werde Fürsprecherin sein und mir
wird sie es nicht abschlagen, " sagte Helene
Busch . „ Was sollte Deine Mama übrigens
gegen diesen Besuch haben ? "

Jeuikketorr. 9)

Falscher Schein .
Roman von Luise von Franeouis .

( Fortsetzung.)
Helene Busch war gleich ihrer Tante über

diesen unerwarteten Besuch höchlichst erstaunt,
keineswegs aber unangenehm davon berührt,
A' e deutlich das fröhliche Aufleuchten ihrer

und die tiefe Röte, welche ihr Antlitz
überflog , bewiesen, als sie des stattlichen Offi¬
ziers ansichtig .wurde .

„ Wer hätte das geglaubt, wie der Herr
Leutnant gewachsen sind , waren schon ein
allerliebster Bube , als ich Sie zuletzt in Thann¬
hausen gesehen habe . Ach, damals lebte mein
guter Boto noch —"

„Aber Tantchen, " unterbrach Helene Buschoen keineswegs salonfähigen Erguß ihrer Tante.
. , - Ach , der Herr Leutnant weiß schon, wie
rmeine , und Fräulein Elise ebenfalls, "
luchte sich die Geheimrätin zu entschuldigen,me über diesen vornehmen Besuch ganz ver¬
wirrt wär.
. -Ader gewiß, gnädigste Frau, " bestätigteder Adjutant. „ Wir , meine Schwester und

ich , sind nicht weniger erfreut, unsere alte Be¬
kanntschaft erneuern zu können.

"
Der Adjutant und seine Schwester wurden

in das kleine , trauliche Besuchszimmer geführt .
Die Geheimrätin beeilte sich selbst , den Tee
zu bereiten und bald waren die vier Personen
in lebhafter Unterhaltung begriffen , alte Er¬
innerungen austauschsnd . Helene erwies sich
überaus gewandt und geistreich in der Unter¬
haltung , sodaß der Adjutant oft einen be¬
wundernden Blick ob ihrer trefflichen Be¬
merkungen auf sie warf .

Zuweilen zog er einen Vergleich zwischen
ihr und seiner Schwester , welch letztere doch
gewiß Anspruch auf Bildung erheben konnte,
um in den ersten Gesellschaftskreisen der Resi¬
denz verkehren zu können, aber er mußte sich
gestehen , daß die schöne Müllerstochter in
dieser Beziehung jeden Vergleich aushielt.

Bei dem Hin und Her kam die Rede
natürlich auch auf Standesfragen , besonders
da die Geheimrätin gerne auf ihre exclusive
Bekanntschaft sich berief , aber plötzlich wurde
sie von ihrer Nichte unterbrochen .

„ Verzeihen Sie , Herr Adjutant, Sie sind
von Adel und ich weiß nicht, wie ich mich
fühlen würde , wenn ich eine Reihe Ahnen
hinter mir hätte . So aber ein Kind unserer
Zeit und in einer Mühle geboren , bin ich



morgens am Restaurant „Tivoli " auf dem
Lindenhof . Voraussichtliche Ankunft mittags
gegen 3 Uhr .

^ Mannheim , 19 . Mai . Ein Hotel¬
dieb wurde in der Person eines kaum
20jährigen Mannes abgefaßt . Der junge Mann
hatte sich in einem Hotelzimmer unter der
Bettstelle versteckt und war hier von einem
Goldwarenreisenden aus Pforzheim entdeckt
worden . Offenbar glaubte er den Reisenden
im Besitz wertvoller Goldsachen und schlich
sich in das Zimmer mit der Absicht , den
Goldwarenreisenden während des Schlafes zu
bestehlen .

Baden - Oos , 19 . Mai . Das Schau¬
fliegen anläßlich des Deutschen Zuver¬
lässigkeitsfluges am Oberrhein nahP
heute nachmittag 4 Uhr bei bedecktem Himmel
aber ruhigem Wetter seinen Anfang . Als
Erster um den Frühpreis von 300 Mk . erhob
sich Diplomingenieur Karl Witter st ätter
auf einem Eulerzweidecker . Auf ihn folgte der
Ingenieur Brunhuber auf einem Albatros -
Zweidecker . Inzwischen war das Großher¬
zogspaar von Baden im Automobil auf
dem Flugplatz eingetroffcn , wo es vom Prinzen
Wilhelm von Sachsen - Weimar , der Herzogin
von Anhalt , dem Grafen Zeppelin und dem
Minister des Innern , Frhrn . v . Bodman be¬
grüßt wurde .

* Baden - Oos , 20 . Mai , 8 Uhr . Trotz
des dunstigen Wetters , das in der 8 . Stunde
einem feinen aber anhaltenden Regen Platz
machte , hatte sich zu dem für 7 Uhr fest¬
gesetzten Start ein zahlreiches Publikum ein¬
gefunden . Man sah den Prinzen Heinrich
von Preußen in eifrigem Gespräch mit dem
Grafen Zeppelin , den Prinzen Wilhelm von
Sachsen -Weimar u . a . Die Aviatiker treffen
ihre letzten Dispositionen Da aber auch von
Freiburg die Nachricht eintraf , daß es dort
in Strömen regnet , so wird vorerst nicht
gestartet . — Nach der „ Bad . Ldsztg .

" wurde
beschlossen , angesichts des schlechten Wetters
erst heute mittag 4 Uhr zu dem Oberrheinischen
Ueberlandflug zu starten .

A > Vom Schwarzwald , 19 . Mai . Bei
einem Gewitter in Schönwald wurde die
41jährige Ehefrau des Uhrenkastenfabrikanten
Dorer , als sie aus dem Stalle heraustrat
vom Blitz getroffen und sofort getötet . — Bei
St . Blasien schlug der Blitz in die Viehherde
eines Landwirts und tötete 3 Kühe .

T Bad . Rheinfelden , 19 . Mai . In
Kaiseraugst werden zurzeit auf einem
römischen Begräbnisplatz Ausgrab¬
ungen vorgenommen . Mehrere Gräber wurden
geöffnet , deren Skelette zum Teil noch gut
erhalten waren .

Konstanz , 19 . Mai . Gestern abend
wurde ein Studierender der hiesigen
Jngenieurakademie unter dem Verdacht
des Saccharinschmuggels verhaftet .

Deutsches Reich.
Berlin , 19 . Mai . Die Kompromiß¬

verhandlungen in der elsaß lothringischen Ver¬
fassungsfrage haben nun doch noch zu einem
Ergebnis geführt . Die Reichstagskommission
für die elsaß - lothringische Verfasfungsvorlage
erledigte heute in zweiter Lesung das Wahl¬
gesetz mit einigen Aenderungen und beschloß
sodann , sofort in eine fünfte Lesung des Ber -
fassungsgesetzes einzutreten . Das Gesetz wurde
hierbei unter Annahme zweier von der Reichs¬
partei beantragter Paragraphen über die
Freiheit des religiösen Bekenntnisses und den
Sprachengebrauch mit 19 Stimmen der Reichs¬
partei . des Zentrums , der Nationalliberalen ,
der Volkspartei und der Sozialdemokraten
angenommen .

* Berlin , 20 . Mai . Die seit Wochen
schwer kranke Schwester der verstorbenen be¬
rühmten Schauspielerin Marie Seebach ,
Wilhelmine , ist gestern abend in einem Char¬
lottenburger Sanatorium gestorben . Die Ver¬
storbene war eine Menschenfreundin und
Wohltäterin seltener Art .

* München , 19 . Mai . Der als Militär¬
schriftsteller bekannte General der Artillerie
v . Sauer , ehemals Flügeladjutant des Königs
Max II . und des Königs Ludwig II , ist im
Alter von 77 Jahren gestorben .

Oefterreichifche Monarchie .
* Wien , 20 . Mai . Die Beerdigung

Gustav Mahlers findet Montag nachmittag
3 Uhr statt .

Schweiz .* Zürich , 20 . Mai . In der Schweiz sind
in den letzten Tagen große Regenmengen
niedergegangen , die die Flüsse zum Steigen
brachten und stellenweise große Ueber -
schwemmungen verursachten .

Sttgla « d.
* London , 19 . Mai . Der König und

die Königin fuhren heute nachmittag mit
ihren hohen Gästen , dem deutschen Kaiser ,
der Kaiserin und Prinzessin Viktoria Luise ,
sowie mit dem Prinzen von Wales und der
Prinzessin Mary im offenen Wagen nach
Kenzington zu den See - und Landkriegs¬
spielen in Olympia . Als die Majestäten in
der Hofloge Platz nahmen , präsentierten die
Soldaten Die vereinigten Musikkorps spielten
die Nationalhymne und das Publikum brachte
stürmische Hochrufe aus , die sich wiederholten ,
als der Kaiser die Ehrenwache besichtigte .

* London , 20 . Mai . Nach der Rückkehr
der Majestäten und des Königspaares

von den Kriegsspielen trafen König Manuel
und Königin Amalie im Palast einMnd
verweilten dort längere Zeit .

* London , 20 . Mai . An dem Staats¬
ball im Buckinghampalast zu Ehren des
deutschen Kaiserpaares nahmen sämtliche Mit¬
glieder des Königlichen Hauses teil . Die Maje¬
stäten und das Königspaar beteiligten sich an
den Quadrillen .

Rußland .
Petersburg , 19 Mai . Der deutsche

Kronprinz hat gestern bei dem krwckn
Minister des Aeußern Ssassonow seine Kurts
und einen Blumenstrauß abgegeben .

Griechenland .
* Athen , 20 . Mai . Der Minister¬

präsident hat in der Kammer einen Gesetz
'

entwarf eingebracht , in welchem die Abschaffung
des Amtes eines Oberkommandierenden der
Armee und die Einrichtung einer General¬
inspektion gefordert wird , um Reibungen , wie
sie beim Oberkommando zutage getreten sind ,
zu verhindern .

Amerika .
New - Aork , 19 . Mai Der Zentral¬

viehhof in Kansas City brennt . Mehr als
1000 Schafe sind in den Flammen um¬
gekommen . 7000 Maulesel rissen sich in der
Verwirrung los und stürmten durch dis
Straßen der Stadt , wobei sie viele Personen
Umrissen und verletzten ._

SchöffengerichtDurlach. Ergebnis der Schöffen,
gerichtssitzung vom 18 . . Mai 1911 : 1) Jakob Doll ,
Maurer in Stupferich , wegen Körperverletzung : 4 Wochen
Gefängnis . 2) Christian Müller , Gustav Adolf Zack¬
mann und Georg Adam Engel , alle von Wilferdingen ,
wegen Jagdvergehens : Müller 6 Wochen und Zach¬
mann 4 Wochen Gefängnis , Engel 80 Mk Geldstrafe
evtl . 10 Tage Gefängnis . 3) Karl Abele von Jöhlingen
wegen Körperverletzung : 25 Mk . Geldstrafe evtl . 5 Tage
Gefängnis . 4) Johann Teuscher von Königsbach wegen
Uebertretung des ß 368 Ziff . 10 R .St G .B . : Frei -
sprechung . 5) Rudolf Sturm von Wössingen wegen
Sachbeschädigung , unerlaubten Schießens und Waffen -
tragens : 10 Mk . Geldstrafe evtl . 2 Tage Gefängnis
und 3 Mk . Geldstrafe evtl . 1 Tag Hast 6 ) Friedrich
Katz und Friedrich Heinrich Kleiber , beide von Durlach ,
wegen Verstrickungsbruchs : Freisprechung ._

Markt - Bericht .
( - ) Dur lach , 20 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 98
Läuferschweinen und 453 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 98 Läuferschweine und
453 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 50 — 70 Mk . , für das Paar
Ferkelschweine 20 —34 Mk . Gute Ware fand
raschen Absatz ._ ^ -

UWk " Der Gesamtauflage unseres heutigen Blattes
'

liegt ein Prospekt bei von Leonhard Mohr , Metall -
und Phosphorbroncegießerei und Armaturenfabrik ,
Dnrlach , betr Wasserzapfhahn mit Druckregler
und Reserveverschlntz , worauf hierdurch besonders
aufmerksam gemacht wird .

„Du wünschest diese Reise ? " fragte Elise
ihren Bruder , als sie sich wieder auf dem
Nachhausewege befanden .

„ Warum nicht , liebe Schwester , ich möchte
wieder mal im Schlosse unserer Väter schlafen .
Vielleicht begleitet mich Leutnant von Stern ,
dem auch eine kleine Ausspannung nottut .

"

„Wie gefällt Dir Helene Busch , Heinrich ? "

„ Wenn ich aufrichtig sein soll , gut . Es
plaudert sich ganz nett mit ihr . Sie hat Geist
und Mutterwitz .

"
Unter solcher Unterhaltung waren die

beiden Geschwister zu Hause angelangt .
5 . Kapitel .

Eine neue Wendung .
Gleich am anderen Tag nach Beendigung

des Dienstes erschien Freiherr von Thann¬
hausen in der Wohnung des Leutnants von
Stern , heiter und unbefangen , nachdem er
zuvor die Summe von fünftausend Mark bei
der Bank erhoben hatte . Er dachte nicht
mehr daran , welche Verdrießlichkeiten ihm die
Beschaffung dieser Summe bereitet hatte . Mit
seinem Vater hatte er über diese Angelegen¬
heit nicht wieder gesprochen , der alte Freiherr
schien sich gar nicht mehr daran zu erinnern .

Jetzt , wo er das Päckchen Geldscheine in
seiner Tasche trug , freute er sich auf den
Moment , wo er sie dem bedrängten Kamerad
überreichen und ihn so von einer großen

Sorge befreien , ja ihn seiner Laufbahn er¬
halten konnte .

Als der Leutnant bei seinem Eintritt ihn
etwas erstaunt anschaute , fragte Freiherr von
Thannhausen lächelnd :

„ Sie haben mich wohl nicht erwartet ? "

„Das nicht , aber — "

„ Kein Aber weiter — hier ist das Geld .
"

Leutnant von Stern schaute eine Weile
ganz sprachlos auf die Kassenscheine , welche
der Leutnant mit einer so heiteren Miene auf
den Tisch gelegt hatte , als handele es sich um
eine kleine Summe . Plötzlich bedeckte er sein
Gesicht mit beiden Händen , als wolle er eine
hervorbrechende Träne verbergen .

„Um des Himmelswillen , was ist Ihnen ? "
fragte der Adjutant verwundert .

„ Lassen Sie mich einen Augenblick , Herr
Kamerad . Halten Sie mich für keinen Weich¬
ling , aber es ist ein so überwältigendes Ge¬
fühl , nach so langen , bangen Sorgen , nach
dem Ringen um die Existenz , mit einem
Schlage aus eine so edle Weise von dem
drohenden Abgrund zurückgerisien zu werden .

"

„ Ein Darlehen , lieber Freund , welches Sie
mir zurückerstatten , sobald Sie können . Was
dürfte es einfacheres zwischen Kameraden
geben ? " entgegnet « Freiherr von Thannhausen .

Leutnant von Stern hatte sich endlich ge¬
sammelt : er drückte dem Adjutant mit Wärme
die Hand und sprach :

„ Ich nehme Ihre großmütige Hilfe an .
lieber Kamerad , als ein Darlehen natürlich ,
das ich sobald wie möglich zarückerstatren
werde . Sterbe ich vor der Zeit — "

„ Aber bester Freund , wer wird denn in
Ihren Jahren vom Sterben sprechen .

"

„ Ich muß Ihnen noch ein Geständnis
machen , welche diese Worte erklärlich erscheinen
lassen . Ich habe schon vor einigen Wochen ,
vor meiner Versetzung hierher , mich zur Schuy -
truppe gemeldet und erwarte täglich meine Ein¬
berufung . Bei den schweren Kämpfen , welche
unseren Truppen in unseren Kolonien bevor -
stehen , kann man wohl vom Sterben sprechen

"
Der Adjutant schaute erstaunt und befremdet

auf Leutnant von Stern .
„ Wie sind Sie denn — hm — gelinde

gesagt , auf diesen abenteuerlichen Gedanken
gekommen ? "

„ Nicht Abenteuerlust hat mich zu diesem
Entschluß bewogen , sondern wirkliches Interesse
daran , Land und Leute in Jungdeutschland
kennen zu lernen , da ich schon längere Zeit an
einem umfangreichen Werk über unsere Kolonien
arbeite und es doch nur möglich ist , aus eigener
Anschauung diese Materie erschöpfend zu be¬
arbeiten . Ich hoffe nun , daß mir dies durch den
Uebertritt zur Schutztruppe möglich sein wird "

(Fortsetzung folgt ) .



» Aauplah Versteigerung .
Tie Stadtgemeinde Durlach läßt am

Montag den 22 ds . Mts . , vormittags 11 Nhr ,
ous dem Rathaus — Rathaussaal — 9 Bauplätze , davon 5 an
der Auerstraße und 4 an der neu projektierten Straße gelegen , mit
Vorbehalt der Genehmigung durch den Gemeinderat und Bürger¬
ausschuß öffentlich versteigern .

Die näheren Bedingungen und Größe der Plätze können bis zum
Versteigerungstag auf der Ratschreiberei — Zimmer Nr . 8 — ein¬
gesehen bezw . erfragt werden .

^ Durlach den 12 . Mai 1911 .^ Der Gemeinderat .

Vergebung von Maurerarbeiten .
Die Herstellung einer ca . 100 m langen Ufermauer auf dem

rechtsseitigen Pfinzufer oberhalb der Obermühle nebst den dazu nötigen
Erdarbeiten soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung in zwei
Losen vergeben werden .

Angebote hierauf sind mit entsprechender Aufschrift versehen
bis spätestens

Montag den 29 . Mai d . I , vormittags 19 Uhr,
aus unserem Bureau abzugeben , woselbst Zeichnungen und Bedingungen
zur Einsicht aufliegen und Angebotsfvrmulare unentgeltlich abge¬
geben werden .

Durlach den 20 . Mai 1911 .
Sta - tbauamt :

L . Hauck .

Wohnung zu vermittln
Sophienftratze 5 ist der 2 . Stock
mit 5 Zimmern , Balkon , Bade¬
zimmer , Küche und Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Anzusehen
nachmittags 2— 3 Uhr . Näheres
im 1 . Stock daselbst .

Dnrlach.

Kkivill. Pkrlichkrmig
Montag den 22 d Mts «,

vormittags 19 Uhr , merde
ich im Hofe Ktnmenstratze 1
hier im Anftrage des Ernst
Hanrk gegen Harzalftnng
öffentlich versteigern :

33 Ztr. gnte Kartoffeln in
25 « nd 59 ks Sacke« .279 ikx feines Maschinen¬
öl nnd eine Partie Asbest
packnnge«.

Dnrlach . 29 . Mai 1911 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Grötzingen .

Zwangs - Versteigerung .
Dienstag den 23 . Mai ,

nachmittags 3 Uhr , werde ich in
Grötzingen — Zusammenkunft am
Rathause — gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

3 Fässer von 145 . 171 u 180
Liter Gehalt , 381 Bretter ,
27 Dielen , 1 Schreibtisch ,
1 Sack Leim 50 Pakete Stifte ,
2 Pakete Sargschraubsn , 12
Paar Sargfüße , 7 Schachteln
Sargverzierung , 4 Pakete
Scharniere und 10 Pakete
Glaspapier .

Durlach . 18 . Mai 1911
Eisengrein ,

' Gerichtsvollzieher
-? » tz » » » » » » ,,,,,,,, » ,, » , » »

^ g,886r § 1g .8
empüedlt

Lelltrsl-vrooerle ?aul Vogel.

Einige Frauen
für nachmittags zur Waldarbeit
gesucht . Näheres bei Waldhüter
Lerch , Wilhelmstraße 3 II r.

Wer Zeit hat ( auch Frau ) , b .
Landlte . kenn , verdien . 20/30 Off .
„Nebenverdienst " R .Mosse,Karlsruhe

1 Arbeiterin
findet dauernde Beschäftigung .

Mechanische Pantoffel-Mrik Zurlach
DaviL Ü.

Lehrmädchen
kann per 1 . Juni oder 1 . Juli
gegen sofortige Vergütung bei mir
eintreten .
August 8ehmSe1 jr . , Hallplstr . 88.

Tüchtige «Hausierer
für leichtverkäuflichen , hochlohnenden
Haushaltungsartiket gesucht . Nah .
in der Expedition dieses Blattes .

iirto - IeellMuir , MtMt .
Staatl . konz. Lhanffcar - Schale

filrtsnsl « . 13
bildet Leute jed . Standes
zu tüchtigen

aus .

MM - lllllMW
' wird Anfängern geg . n mäßiges
! Honorar gründlich von kons gebild .
! Fräulein erteilt . Offerten erbeten
unter 1< II 187 an die Exv . d . Bl .

j Schöner Mmckkee,
j3 Viertel im Bergfels , zu verkaufen
! Keiterstrahe 29

>» » »

Zinkt«
ist )ede Nachahmung der echten

Steckenpferd - Teerschwefel - Seife
v. Bergmann u . Co. Radebeui

^ Schutzmarke : Steckenpferd ,««nn es ist die beste Seife gegen alle Haut -
und Hautauöschlägc ,wie Mitesser , Finnen Flechten , Blütchen,

^tote des Gesichts rc. ä St . 50 Pf . inb-' den Avotbeken

dem Turmberg ,
zu verkaufen Jägerstraße 1t

Karlsruher rtUee L , 2 Stock ,fit eine schöne 2 -Zimmer -Woh -
^ Ug , Küche und Zugehör auf
^ . Juli preiswert zu vermieten .
Näheres beim Wirt daselbst .

« 1s «
verkaufen

V2 Morgen im
? Hotzrr . ist zu

Mittelsteatze ff .

Maukree,
Vs Mrgn . in der Weingarterstr . ,
zu verkaufen Königitr . 3 II .

Auf 1a Geschäftshaus
werden von pünktlichem
Zinszahler innerhalb
80 °/o der Schätzung

19999 ^ per sofort oder bis
Juli gesucht . Gest . Offerten werden
unter Nr . 188 an dis Expedition
dieses Blattes erbeten .

Moltkestratze 13 sind schöne
3 - Zimmerwohnungen mit Balkon
und gedeckter Küchenveranda zum
Preise von 389 .— per 1 . Juli
zu vermieten . Auskunft wird er
teilt daselbst im 3 Stock rechts .

Eine schöne Mansardenwohnung
von 2 großen Zimmern mit Zu¬
behör auf 1 . Juli ; eine Wohnung
von einem schönen Zimmer mit
Zubehör im 2 . Stock an einzelne
oder 2 erwachsenen Personen auf
1 . Juli ; ferner eine große Werk¬
statt mit 2 - Zimmerwohnung und
Zubehör , für jeden Geschäftsmann
geeignet , auf 1 . Juli oder später
zu vermieten . Näheres in der
Expedition dieses Blattes .

Ein großes Zimmer mit Alkov,
Küche , Keller und Speicher auf
1 . Juli zu vermieten

Aslerstratze 4
Eine 4 - Zimmerwohnung sofort

und e ne 3 - Zimmerwohnung aus
1 . Juli zu vermieten Moltkestr . 8 .
Zu erfragen im 4 . Stock daselbst
oder bei Joh . Aortoluzzi , Karls
rube . Veilcbsnstraße 7 .

Hrrrenftratze 33 ist erne 1 -
Zimmer Wohnung mit Küche , Keller
und Speicher auf 1 . Juli zu ver¬
mieten

Hanptftr 69 ( Neubau) schöne
5 Zimmer - Wohnung , frisch her -
gsrichtet , per sofort oder 1 . Juli
zu vermieten

Gustav May Sröe«.
Eme schöne 3 Zimmer - Wohnung

nebst Mansarde,Balkon , geschlossener
Küchenveranda und allem Zubehör
ist wegen Versetzung sofort oder
auf 1 Juli zu vermieten . Näheres
Moltkestratze 11 . Part links

Freundliche 3 - Zimmerwohnung
mir Balkon und Zubehör in freier
Lage auf 1 Juli zu vermieten

Ettlingerftratze 49 .
Bier - Zimmer Wohnung mu

Bad , Veranda und Zubehör aus
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Weingarterstr . 4Ill

MoLLNAS .
Bessere 3 Zimmer - Wohnung in

schöner gesunder Lage auf 1 . Juli
zu vermieten Näheres

Moltkestratze ZS , 2 St r
Sophienftratze 1 uns 3 un

Neubau sind schöne 4 - Zimmer -
Wohnungen mit Bad unb freier
Aussicht , auf 1 . September oder
1 . Oktober beziehbar , zu vermieten

Wegen Wegzugs ist schöne 5
Zimmerwohnung mit großer Küche,
Speisekammer , Balkon und allem
Zubehör in freier Lage ohne vis-
L-vi8 auf 1 . Juli zu vermieten

Grotzingerftratze 44 , 1 St

Schöne 3— 4 - Zimmerwohnung
am Fuße des Turmbergs (Villa )
auf 1 . Juli billig zu vermieten .
Näheres Rittnertstr . 31 . 1 . Stock

1 - 2 hübsch möbl Zimmer
zu vermieten mit oder ohne Pension

Sophienftratze 9.

3 - Zimmer - Wohnung mit allem
Zubehör Karlsruher Allee 1l ,
3 . Stock , sofort oder später ,

3 - Zimmer - Wohnung mit allem
Zubehör Karlsruher Allee 9
per 1 Juli zu vermieten .

L. VtUl . llormLiw . Telephon M ,
Karlsruhe . Kaiserstr . 69 .
Wegen Wegzugs zu vermieten

schöne 3 Zimmerwohnung mit Aus¬
sicht auf den Turmberg auf 1 . Juli

Blumenstratze 7.
Daselbst wird ein LsskenK

zu kaufen gesucht .

Zu vermieten .
Ein schön möbliertes , großes

Zimmer in schöner , freier Lage
beim Turmberg ist sofort oder
später zu vermieten

Grotzingerftratze 1>
Em solider Arbeiter kann Woh¬

nung erhalten
Jägerftratze 6 , 2 St

jtt«M 4-ZMMr Wohuuus
mit reicht Zubehör in gesunder ,
ruhiger Lage zu vermieten. Zu
erfragen in der Exped . d . Bl .

Kinderwagen ,
verkaufen . Zu ersr . b . d . Exped .

Kinderlieg- nnd Sitzwagen
zu verkaufen

Friedrichstrake 3 , 4 S '

Ulliz j» »erkach»
2 steinerne Fenstergestelle 118/265
em mit großer Schaufensterscheibe
und Läden urd Elkereinbaukast . n
mit Fenster , 1 steinernes Türgestell
105/272 mck Türe rnd Oberlicht ,
1 Ladeneinrichtung mit Schubladen .
Ausstcllkästen , Standgefäße rc . und
eine Storvorrichtung .
August Beter , Hauptür . 16 .

Hut mövk. Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Sebokdstr . 5, 3 . St . Vsrderh.

läesuncisr
^ pwlmost -

ersstr

tiel
'
nens

WztMsü
dlillioNLnIisern

^ es8l6llg .csbpfg .l.h.
UedmsIIru baden .

W - Vimlrlkom
aus wasserdichtem Gummistoff in der
Adler-Drogerie A«g Meter.

Echter A « xtSivrlvr
(Rüde ) , Vi Jahr alt , zu verkaufen

Sophienftratze 9.

amerik . Hack - und
Häufelpflüge

Hackmaschinen
Chile -Salpeter

empfiehlt billigst
X . I - oiLssIor

Larnwstratzc 23 .



I >nv-ttrir> Amlrcl» e. V.
üut lielli

Sonntag den 2f . Mai . abends
7Vs Uhr , findet in der „ Vlnme "

unsere

, n Verbindung mit dem 10jährigen
Stiftungsfest unserer 83ng « i—
»>ivg « statt .

Wir haben zu dieser Veran¬
staltung ein hübsches Programms
Mammengestellt und bitten unsere
w Mitglieder nebst Angehörigen .
um recht zahlreiches Erscheinen . ^

Nach dem Programm Tanz .
Programme liegen im Saaie auf .

_ Der Borsland .

Iithnbn«i>

«
«a
«r-,
ft«
-s

«
«a
«

«a

r«

«
Ä
s«

«-»
«s
c««

jkmM . rr jistjsllzt jk. jlsvM . ss
Ibnpkeklo ans meinem rsioütiulbißf sortiertst VaFer :

llsrren -Lnrügo
llursolwn-ünrügs
Knsdön -Lnriigk
/ /ssoit -ünrügk

,llks8ok-81 ou8on
büstor-tsclion

8«sstor8 etc.

lö
« 6

l

von , 4 0

von

von

von

Orösss
46/54 von

50
NN
50
NN
90
an
30
an
60
an

050
^ an

von >20
an
50
an

8ommer - I.omö - ll> pp8n 17 I
8ommer - I,olIen-toppen 17 2

ferner :

stormal- , kinsatr -
, 8port - u.

louristonbemlien , oinrelns
Xnabon - llossn , llursekon-
2« irn - unö I-tzller - sto8kn

sämtliebo stsrrenbellklrs8srtiltsl.
big . Zesicbtigung meines neuen Kesebättsloirsls obns Xsulrwsng gerne gestattet .

Sonntag den 21 . d . Mts .
findet unser

fHerrenalb , Teuielsmüble ) statt ,
wozu wir unsere werten Mitglieder ,
sowie Freunde und Gönner des
Vereins mit der Bitte um zahl¬
reiche Beteiligung höfl . einladcn .

Mährt : 6^ Uhr Durlach .
Der Vorstand .

X6 . Mundoorrat ist reichlich
mitzunebmen .

MbkU ! . .FrWkM ^ Mrlalh
Sonntag . 21 . d . M . nachmittags

3 Uhr . findet nach Rintheim Gast¬
haus zum Waldhorn

Gernzarisflug
statt . Hierzu werden unsere Mit¬
glieder nebst Angehörigen freundl .
cingk laden . Zusammenkunft 2 Uhr
im Lokal (Schweizerhaus ) .

Der Vorstand

Wckerkl. Eintracht Zurlach.
Sonntag den 2f . Mai , nach

mittags Vs 4 Uhr :
Hanzirnler Haltung

im Roten Löwen , wozu die
Mitglieder , sowie Freunde und
Gönner des Vereins sreundlichst
einladet Der Vorstand .

MM » Mi AlMiM MliWM
! Diensteg den 23 . Mar , abends 8^ 4 Uhr im Gasthaus
zum Pflug

Mitgliederversammlung .
Bortrag des Herrn Rechtsanwalts FrüHaus - Karlsruhe über

M Lage im Reich nnd in Baden .
Hieran anschließend :

Besprechung über die kommende» Gemeindewahlen .
Wir laden unsere Mitglieder zu dieser Versammlung freundlich

ein und bitten um zahlreich n Besuch .
Der Vorstand

SportplahGermania 1W 2
Lonnlsg , 2l Klsi , nsvkm . IVs ksr «, 4V - Uk »» »

^ ussboüverkioigung dleeksrsu 1906 l .
(Westgaumeister 1910 ) gegen

Kermsois > .
^ . - 6 . Phönix l< 3k- ! 8rud6 k . tt . gegen Kermsnis ^

10 -Pfd - Säckchen 2 30

Kü ckenfutter
Kühner -Kirsen

WSgelsiilltt,Ha«»t"

Kundekuchen
Blumendünger

Pak . 15 , 25 , 40 , 65 und 100

Mvftansatz

Mij» kr - GksLiß»mi»
Am Kimmekfahrtstag (25 Mai )

Sängerausffug
nach Aorvach . Abfahrt früh 6 Uhr ,
Rückkunft 9t^ abends . Verehrt .
Passivs Mitglieder , welche sich daran
beteiligen wollen , werden gebeten ,
sich spätestens bis nächsten Sonn¬
tag beim 1 . oder 2 . Vorstand an¬
zumelden .

Der Vorstand

Schwetzinger

täglich srisch gestochen , liefert in
Post - und Bahn - Collis zu billigem
Tagespreise gegen Nachnahme

AMmin - Wem », Ksrl Wsgnoi-
bringt ihr Lager in

s«s - rvinsr » Vürsbrovi »
in Empfehlung

Apfelwein , flaschenhell - per Liier 22 Pfg.
, , mit Birnen gekettelt „ „ 20 „

von 25 Litern ab . ( Fässer leihweise ) .
B - i arnß - ' en L ^eferunaett Waagonlad uvg bedeutend billiger

'
VT

'
silsr , Mksßr . 17,

bietet folgende TIsLäsr weit unter kreiL an :

Herren - Hosen in Mn Größen vsn 2 .80 —3,30
Knasten - Hosen „ 1,50 — 1,80
Sommer - Joppen 1,80 - 2 .20

snrUngliUkri. Knaben 1 .00 — 1.50
Herren - , Frauen - und Mätzchen - Hemden

_ in großer Auswahl ._

IVnnsobon 8io einen wirbbeb sobönen , danerbafteo l ' iissbodsn -.'lnstrjeb ,
dann verwenden 8ie stets nnr :

bestbewährter Ersatz für
Obstmost und Rosmenwein "MT
für 150 Ltr . ausreichend 3 .20 u . 4 .— .

„ 50 „ 1 .25 u . 150 .
Adler -Drogerie Ang . Peter .

WWW
WlMWU
ZaMMMea

KOmsWelel
ewfiehlt billigst

Lcrmmllr . 23 .

SWllliMMMkMN
! pro 1000 St . 2 Mark , bei
i Gr . Landw . -Schule Augustenberg .
i Eiserne Beut , 2 >chläf . , 1 einsitz .
! Sportwagen billig zu verkaufen
! Werderstraste 5 , 4 . St

L.agespreiie gegen neauinllgme — » i ^ »
ke«r^ k

- U8800l ! 8N - 6ISN20l «Harke „Lentssl .

j Evarrgel .
Sonntag 11 Uhr :

' » 8 .
: Monrag 8 „

Dienstag 8V. „

Mittwoch 8 .

Einige Glucken
mit Jungen zu verkaufen

s . SauLev , Pfinzstr . 72 .
Zu verkaufen 1 Handwagen,

1 Dunglachschapf , 1 Reilhau , 1 Mist¬
gabel Kronenstratze 16 , Hinterhaus .

MttMW . zr r̂s
KiMSfeldstraße 17 v

In 3 — 4 Annäen barttroclrnencl, boebZIänroncl , äausrdaft und sparsam.
1 -Vitor-XruF 1 .20 , tz - Idter-Lanns 5 . 50 . Veiit ru haben nur in der

Osntrul - vroKsris

prima Qualität , empfiehlt
Zirnmermeiklev .

Donnerst . 8
Freilag 8
Freitag 8 '

Samstag 8

Bereinßhans
Sonniagschulc .
Bibl . Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Gcbetsversammlung für
Frauen u. Jungfrauen .
Bibl . Vortrag .
Sonntagschulvorbereiig .
Singstunde (gem . Chor/ .
Turnen .

Neu -Apostokifche Gemeinde
(Pfinzstraße 74 .)

Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mittwoch abend 8X Ubr : Bibl . Vortrag .

Walferwärme im Schwimmbad 17 Gr. 6.

MltllSWliÄeMlttullg W 21 . Mi
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